
Franz Josef Röll: Weblogs in der Bildungsarbeit

Weblogs eröffnen neue Formen des dezentralisierenden Dialogs und damit neue individuelle und kollektive
Kommunikationsformen. Es werden vier Nutzungsformen von Weblogs näher betrachtet: öffentliche und interpersonale
Kommunikation, Identitätsarbeit und Wissensgenerierung. Weblogs sind demnach ein Instrument des Informations-,
Beziehungs-, Identitäts- und Wissensmanagements. Im Folgenden wird skizziert, welche Bedeutung diese
Nutzungsformen für die Bildungsarbeit haben.
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